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ZEITUNG FÜR DREI GEMEINDEN
Mitteilungen der Gemeinden  Heiland • Paulus • St. Pankratius in Halle (Saale)
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Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt.   (Kolosser 4,6)

Monatsspruch 
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„Darf’s etwas mehr sein?“ Eine freundliche 
Verkäuferin beim Einkaufen finde ich nett, 
und dann darf es natürlich auch gerne etwas 
mehr sein. Allerdings gibt es auch eine auf-
gesetzte Freundlichkeit, die mich schnell 
verstimmt. Da ist die Grenze schmal. „Al-
lezeit freundlich“ reden, wie es Paulus im 
Brief den Kolossern rät, das ist wohl kaum 
im täglichen Leben zu verwirklichen, schon 
gar nicht von Menschen, die den ganzen 
Tag mit anderen Menschen zu tun haben. 
Meint Paulus diese Art von Freundlichkeit?

„Eure Rede sei allezeit freundlich...“ – Pau-
lus denkt an Gesprächssituationen mit 
Menschen anderer Religionen oder Welt-
anschauungen. Wie bei uns heute gab es 
auch in seiner Zeit darüber offensichtlich 
Diskussionen. Wie soll man sich gegenüber 
Andersgläubigen verhalten? Wie vehement 
soll man den eigenen Glauben vertreten? 
Bei Paulus standen auch grundlegende Ge-
danken zur Mission im Raum: Wie kann ich 
dem anderen von meinem Glauben erzäh-
len, wie kann ich ihn überzeugen?

Paulus gibt als ersten Ratschlag dazu, 
„freundlich“ zu reden. Wenn man das wört-
lich nimmt, meint er damit, im Gegenüber 
einen Freund zu sehen, mit dem man re-
det. Egal welche Herkunft er hat oder wel-
cher Glaubensrichtung er angehört. So hat 
sich auch Jesus vom Unglauben oder vom 
falschen Handeln anderer Menschen nicht 
davon abhalten lassen, ihnen freundlich zu 
begegnen. Mit so jemandem wie dem Zöll-
ner Zachäus beginnt Jesus nicht zuallererst 
eine Grundsatzdiskussion über dessen Ver-
halten oder Ideologie. Im ersten Kontakt 
spricht Jesus ihn freundlich, offenherzig 
und einladend an. Weil Jesus ihn als Per-
son und Freund wahrnimmt und ihn nicht 
schon von vornherein verurteilt, lässt sich 
auch ein Zachäus auf Jesus ein.

Mir fällt es manchmal schwer, Menschen 
mit anderer Weltanschauung oder ganz 
entgegengesetzter Meinung freundlich ge-
genüberzutreten. Wortgewalt, die mir ent-
gegenschlägt, macht mich eher ärgerlich 
als freundlich. Aber das sollte uns Christen 
wohl auszeichen: hinter dem, der mich är-
gert, zuerst den Menschen sehen zu können 
– ohne das, was mir wichtig ist, zu verleug-
nen.

Kinder sagen impulsiv: „Der ist nicht mehr 
mein Freund.“ Aber über kurz oder lang 
verstehen sie, daß das nicht weiterhilft. Na-
türlich streiten sich Freunde auch mal und 
dürfen auch unterschiedlicher Meinung 
sein, aber die Basis ist immer, den anderen 
so zu sehen, wie Jesus jeden von uns sehen 
würde – mit allen Fehlern und Schwächen, 
aber auch mit der Fähigkeit zum Umdenken.

Paulus’ zweiter Rat: Bei der Darstellung der 
eigenen Position schlägt er eine Dosierung 
wie beim Salz vor: Zuviel davon ist unge-
nießbar, zuwenig davon macht alles lasch 
und fade. Das heißt, ich sollte mit meinem 
Glauben nicht knausern, aber auch nicht 
mein Gegenüber damit zuschütten.

Und es gibt ja auch Gesprächssituatio-
nen ohne eine direkte Konfrontation: „Ich 
war noch nie in der Pauluskirche. Dürfen 
da auch normale Menschen rein?“ Da ist 
eine freundliche, einladende Antwort viel-
leicht der Beginn des Interesses für unseren 
christlichen Glauben.

Mit Paulus’ Ratschlägen im Sinn finden wir 
viele Gelegenheiten zu freundlichen und 
gut gewürzten Begegnungen und Gesprä-
chen!

Ulrike Germann



Etwa 40 Interessierte kamen am 18. März ins 
Paulusgemeindehaus, um sich über Glau-
bensfragen auszutauschen. Das Besondere 
dabei: Es war ein Gespräch zwischen Christen 
und Muslimen, auch wenn letztere etwas in 
der Minderheit waren. Alte und Junge waren 
da, Geflüchtete und Einheimische, Frauen 
und Männer. In den Gesprächsrunden ging 
es um Fragen wie „Glauben wir an denselben 
Gott?“, „Sind Frauen und Männer vor Gott 
gleich?“ oder „Wie lebst du deinen Glauben 
im Alltag?“. Man durfte neugierig sein: „Wa-
rum tragen Sie eigentlich ein Kopftuch? Und 
Sie nicht? Sie sind doch beide Musliminnen!“ 
Man durfte auch Vorbehalte und Ängste äu-
ßern. Man konnte sich kennenlernen, ganz 
menschlich, und das Verbindende spüren. Ge-
stärkt haben wir uns danach mit einer euro-
päischen und einer orientalischen Suppe, um 
bei der Abschlussrunde festzustellen: Dieser 
Tag war ein Anfang. Die Gespräche müssen 

weitergehen! –Deshalb laden wir ein zu ei-
nem interreligiösen Gesprächskreis, bei dem 
alle Glaubensrichtungen willkommen sind, 
die sich in Halle finden lassen, auch wenn der 
Austausch zwischen Christen und Muslimen 
sicher den Schwerpunkt bilden wird. Wenn 
Sie interessiert sind oder sich fragen, wie eine 
gemeinsame Zukunft gestaltet werden kann 
oder einfach viele neugierige Fragen haben, 
dann kommen Sie am Dienstag, dem 2. Mai 
um 20 Uhr ins Gemeindehaus. Nach einem 
kurzen Kennenlernen werden wir uns ein ers-
tes Gesprächsthema suchen und am Ende des 
Abends entscheiden, wie es weitergehen wird. 
Vielleicht treffen wir uns in Zukunft monat-
lich, solange wir die Begegnungen als berei-
chernd erfahren!

Christoph Eichert
für den Ökumen. Freundeskreis Flüchtlinge

Was glaubst du? – Das interreligiöse Gespräch geht weiter

02.05. | 20:00 Uhr |  Pau

Konfirmation 2017 |  | Interreligiöses Gespräch 
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In Trotha werden Charlotte Hartling (Heiland) und Eric Schmidt (Pankratius) 
konfirmiert.

Es werden im Gottesdienst am Pfingstsonntag in der Pauluskirche konfirmiert:

Jannes Apel
Constantin Bade

Konrad Bock
Fabian Bösken
Hanna Brozek

Elisabeth Busch
Caroline Dietrich
Magdalena Fabian 

(Heiland)

Theresa Fichtner 
(Heiland)

Lotte Marie Föst
Dorothea Fritz
Iris Germann
Alena Giersch

Johanna Gilbert
Leonore Gremm
Nemo Hagenberg

Nicolas Hauser
Gustav Heeger
Lorenz Heldt

Hedwig Kämmerer

Mara Krolopp
Edda Kullnick
Felix Mechel

Jakob Prondzinsky
Josephine Raak 

(Heiland)

Anton Riedel
Clara Schaarschmidt

Jakob Schäuble
Franziska Victor

Konfirmation 2017

Wir wünschen allen Konfirmandinnen und Konfirmanden ein schönes Fest und 
Gottes reichen Segen für ihren Weg!



| PaulusSommerTage | Bauverein | Montagsgespräch 
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Der Förderverein „Bauverein Pauluskirche 
Halle (Saale) e. V.“ lädt seine Mitglieder und 
auch diejenigen, die noch Mitglied werden 
wollen, zu seiner diesjährigen Mitglieder-
versammlung am Dienstag, dem 9. Mai 2017 
um 19:30 Uhr in das Gemeindehaus, Pau-

luszimmer (rechter Hauseingang), ein. Ich 
freue mich auf Ihr Erscheinen. 

Christian Hundrieser, Vorsitzender

Bauverein Pauluskirche
Mitgliederversammlung

09.05. | 19:30 Uhr |  Pau

In seinem neuen Buch „Das falsche Leben“ 
analysiert der bekannte Psychiater und 
Psychotherapeut Dr. Hans-Joachim Maaz 
kritisch unsere aktuellen gesellschaftli-
chen Fehlentwicklungen, einschließlich der 
Flüchtlingsproblematik, der Spaltung der 
Gesellschaft, dem Umgang mit Pegida, der 
AfD und anderen Gruppierungen. Den Deut-
schen diagnostiziert der Gründer der Stif-
tung Beziehungskultur eine „narzisstische 
Normopathie“. Empfehlen Sie diese Veran-
staltung ruhig weiter! Eintritt: 5,00 EUR

Montagsgesräch
Dr. Hans-Joachim Maaz: Das 
falsche Leben

15.05. | 20:00 | Pau

Vom 18. bis 20.08. machen wir un-
sere Kirche weit auf, damit sich 
neue und alte Nachbarn aus 
dem Paulusviertel begeg-
nen und miteinander fei-
ern können. Für Kinder 
gibt es tagsüber viel zu 
erleben. Vereine und Ini-
tiativen können sich vor-
stellen. Kurze Andachten 
laden zum Stillwerden ein. 
An den Abenden gibt es Le-
sung, Diskussion und ein „offe-
nes Mikrophon“ für Musik und Poe-
sie, am Sonntag  nach dem Gottesdienst eine 

große Kaffeetafel zum Nachbar-
schaftsfest auf dem Paulusberg: 

Das sind die PaulusSommer-
Tage. Machen Sie mit – wir 
brauche noch Unterstüt-
zung! Kommen Sie zu un-
seren offenen Mitmachtref-
fen am 09. und 30. Mai. um 
20:15 Uhr in die Pauluskir-

che. Wir freuen uns auf Sie! 
Vikar Georg Bucher 

www.paulussommertage.de

18.-20. August 2017 
PaulusSommerTage - Machen Sie mit!

09.+30.05. | 20:15 Uhr | Pk
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Di 02.05. 09:30  Pauluskäfer  Pau 

  19:00 Gebet für unsere Gemeinde Pau

  20:00 „Was glaubst du?“ – Interreligiöser Gesprächskreis (s. S. 3) Pau

Sa 06.05. 10:00 Teenietreffen - Familienfahrradtour nach Brachwitz (s. S. 8) GTro

Mo 08.05. 19:30 GKR-Sitzung Pau

Di 09.05. 19:30 Mitgliederversammlung des Bauvereins Pauluskirche (s. S. 4) Pau

  20:15 Offenes Mitmachtreffen PaulusSommerTage (s.S. 4) Pk

Mo  15.05. 20:00 Montagsgespräch: Dr. H.-J. Maaz (siehe S. 4) Pau

Di  16.05. 09:30  Pauluskäfer  Pau 

Mi 17.05. 18:00 Diakoniekreis der Region Hei

  20:00 Blaue Stunde (Gesprächskreis) Pau

Do 18.05. 19:30 Sinfonische Rockmesse in D von Andreas Mücksch Pk
   (Öffentliche Generalprobe) 

Do 25.05. 16:00 Mittelaltertreff beim Kirchentag – Eröffnung  (s.u.) Markt

 25. -28.05. „Zwei Städte für ein Halleluja“ – Kirchentag auf dem Weg
    in Halle und Eisleben (siehe Seite 10)

Fr 26.05. 19-24 Band der offenen Kirchen Pau

  19:30 Konzert des Männerchorensembles „Mehr als 4“ Pk
   (2. Konzert um 21:30 Uhr) 

Mo 29.05. 19:30 Konzert: ABBADONA – Oratorium von H. L. A. Mühling Pk
   Chor der Ev. Hochschule für Kirchenmusik Halle (Saale)
    und  Mitteldeutsches Kammerorchester (siehe Musikflyer)

Di  30.05. 09:30  Pauluskäfer  Pau 

  20:15 Offenes Mitmachtreffen PaulusSommerTage (s.S. 4) Pk

Mi 31.05. 18:30 Ökumenischer Freundeskreis Flüchtlinge  Pau

Termine Paulus | Mittelaltertreff

Termine in der Paulusgemeinde

Der Mittelaltertreff ist zu Gast beim Kirchen-
tag. Am Donnerstag, dem 25. Mai, trifft sich 
der Mittelaltertreff mit Gästen des Kirchen-
tages ab 16 Uhr auf dem Halleschen Markt-
platz. Bringen Sie bitte Kuchen mit. Für Kaf-
fee und Tee ist gesorgt!
Auf der Bühne wird ein Vorprogramm und 
die Begrüßung zum Kirchentag zu erleben 
sein. Von 18:30 bis 20:00 Uhr findet dann auf 

der Marktbühne ein Ökumenischer Gottes-
dienst mit dem Jugendchor, dem Posaunen-
chor und dem Stadtsingechor statt. 
Kommen Sie selbst und bringen Sie noch an-
dere mit, damit es ein gelungener Start zum 
Kirchentag auf dem Weg in Halle wird!

25.05. | 16 Uhr |  Marktplatz

Mittelaltertreff
Willkommenscafé beim Kirchentag
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Gottesdienste Literaturgottesdienst nicht nur für Kinder | Mai-Picknick

Gottesdienste für Heiland • Paulus • St. Pankratius • Trotha

07.05.  Jubilate

14.05.   Kantate

21.05.   Rogate

25.05.   Himmelfahrt

28.05.   Exaudi

03.06.  Samstag
 

04.06.   Pfingstso.

05.06. Pfingstso.

Literaturgottesdienst für Kinder und Erwachsene
Franz Hohler/Jürg Schubiger: 
Aller Anfang – Geschichten über die Schöpfung
Sprecher: Ralf-Friedrich Voß, Barbara Schatz, Mirko Jugelt 
Musik: Kindergarten- u. Kinderchor d. 1.+2. Kl. singt Schöpfungslieder
Musikalische Leitung: Chartlotte Wernicke und KMD Andreas Mücksch  
Wenn ein Psychotherapeut und ein Ka-
barettist Geschichten über die Schöpfung 
schreiben, dann kann es schon mal phi-
losophisch und poetisch, ernst und voller 
Humor zugehen. Diese Texte, die voller 
Phantasie und Wortwitz sind, laden ein 
zum Träumen, Schmunzeln und auch 
zum kreativen Gestalten. Die Kinder des 

Kindergartens und des Pauluskindercho-
res haben sich mit dem Einstudieren von 
Schöpfungsliedern und dem Malen von 
Paradiesbildern intensiv auf diesen be-
sonderen Gottesdienst vorbereitet. 

07.05. | 10:00 Uhr | Pau

10:00 Literaturgottesdienst für Kinder (Kasp.) (s. S. 7) Pau
  
10:30  Gottesdienst (Dr. Haupt)       Hei

10:00 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden Pk 

10:00 Tauf-Gottesdienst mit Konfirmanden (Kasparick) KMö

10:00 Kantatengottesdienst (Taggeselle) mit Chor Bricc

09:15 Abendmahlsgottesdienst (Hamdorf-Ruddies) KMö

10:00 Abendmahlsgottesdienst (Bucher) Pk
 mit Krabbelgottesdienst

10:00  Gottesdienst (Manser) Bricc

10:30  Abendmahlsgottesdienst (Hamdorf-Ruddies) Hei
 mit Kindergottesdienst u. anschl. Kirchenkaffee

18:30 Zentraler Gottesdienst am Himmelfahrtstag 
 auf dem Marktplatz (siehe Seite 10)

12:00 Festgottesdienst zum Abschluss des Kirchentages 
 auf der Gottesdienstwiese in Lutherstadt Wittenberg 
 mit Live-Übertragung auf dem Marktplatz in Halle

18:00 Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden (Eich.) Pk

10:00 Konfirmationsgottesdienst (Eichert/Mücksch)  Pk
 mit Chor und Orchester der Paulusgemeinde

14:00  Pfingstgottesdienst mit Konfirmation (Manser)  Bricc

10:30  Ökum. Gottesdienst (Kasparick) KMö
 mit Verabschiedung von Odo Lilienthal  

Pau Paulusgemeindehaus 
 Robert-Blum-Str. 11a
Pk Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7    

GTro Gemeindehaus | Pfarrstr. 5
Bricc Kirche Briccius | Pfarrstr. 1a

Am 1. Mai 2017 wird die rechte Szene 
Deutschlands im Zentrum Halles auf-
marschieren. Verantwortungsträger und 
Organisationen aus Kultur, Gesellschaft 
und Kirche haben zu Aktionen aufgeru-
fen, die zeigen, dass Halle eine bunte und 
weltoffene Stadt ist. Der Evangelische 
Kirchenkreis Halle-Saalkreis hat hierzu 
eine Kundgebung mit Picknickcharakter 
bei der Polizei angemeldet. Gemeinsam 
mit der Bürgerstiftung Halle und der Frei-
willigenagentur veranstalten wir am 1. 
Mai von 10 bis 14 Uhr das „Mai-Picknick: 
Tafel für Toleranz und Mitmenschlich-
keit“. Der Arbeitskreis Christlicher Kir-
chen (ACK) votierte ebenfalls für dieses 
Picknick und unterstützt es aktiv durch 
Öffentlichkeitsarbeit, Logistik und Teil-
nahme.
Neben einer möglichst großen Teilneh-
merzahl werden auch viele helfende Hän-
de bei Auf- und Abbau sowie Umsetzung 
benötigt. So sind ab 9 Uhr Bierzeltgarni-

turen aufzubauen, die dann bis ca. 15 Uhr 
wieder weggeräumt/aufgeladen werden 
müssen. Der Veranstaltungsplatz – wird 
noch bekanntgegeben – muss von etwa-
igen Müllresten beräumt werden, Kinder-
spielzeug geholt, ausgegeben und wieder 
eingesammelt werden und Ansprechper-
sonen für etwaige Sicherheitsfragen zur 
Verfügung stehen. Viele Aufgaben, um 
solch ein Frühlingsfest zu einem Erfolg 
werden zu lassen. Der veranstaltende 
Evangelische Kirchenkreis bittet da-
her um Ihre Unterstützung. Interessier-
te Personen wenden sich bitte an: Torsten 
Bau, E-Mail: presse@kirchenkreis-halle-
saalkreis.de, Tel.: (0345) 211 90 17. Seien 
Sie herzlich eingeladen mitzuhelfen oder 
gemeinsam mit Freunden Speisen und 
Trank zu teilen!

Torsten Bau
Öffentlichkeitsbeauftragter des 

Evangelischen Kirchenkreises

Mai-Picknick für Toleranz und Mitmenschlichkeit 
am 1. Mai
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Termine Heiland/Pankratius | Teenie-Familienfahrradtour

Do 04.05. 14-16 Café Kroküsschen Hei

Sa 06.05. 10:00 Teenietreffen - Familienfahrradtour nach Brachwitz (s.u.) GTro

Mi  10.05. 14:00  Gemeindenachmittag  PMö

Di 16.05. 19:30 GKR-Sitzung Hei

Mi 17.05. 18:00 Diakoniekreis der Region Hei

 25. -28.05. „Zwei Städte für ein Halleluja“ – Kirchentag auf dem Weg
    in Halle und Eisleben (siehe Seite 10) 

Di  30.05. 19:30  Gesprächskreis 30plus                                     PMö

Termine in der Heilandsgemeinde sowie St.-Pankratius-Gemeinde

Herzlich laden wir Samstag, den 6. Mai 
zu unserer „Teenie-Familienfahrradtour“ 
entlang der Saale ein. Wir treffen uns um 
10:00 Uhr am Trothaer Gemeindehaus in 
der Pfarrstraße 5. Von dort geht es nach 
Brachwitz, wo wir bei Picknick, Spiel und 
einer Andacht in der Kirche länger verwei-
len wollen.
Die Fähre nimmt uns dann über die Saale 

mit und am Peißnitzhaus werden wir  ge-
gen 15:00 Uhr unsere gemeinsame Radtour 
beenden. Jeder bringt bitte eine Kleinigkeit 
zum Teilen für unser gemeinsames Pick-
nick mit. Und vergesst nicht, genügend zu 
Trinken mitzunehmen. 

Teenietreffen – Familienfahrradtour

06.05. | 10:00 | GTro



Von Friedensreich Hundertwasser stammen 
die Worte: „Fürchtet euch nicht davor, euch 
so zu zeigen, wie ihr wirklich seid. Habt kei-
ne Angst, dass ihr etwas lächerlich wirken 
könntet, denn ihr werdet es niemals sein. 
Niemals, wenn ihr euch zeigt, wie ihr wirk-
lich seid!“
Und so ließen wir – Franzi, Ina, Marco und 
Kristin – uns ein auf Begegnung, gegensei-
tiges Kennenlernen im gemeinsamen Erle-
ben und viel, viel Gespräch über Gott und 
die Welt. 
(Dieses Mal hat die Begegnung in Form von 
Gespräch dominiert. Aber Niederndodele-
ben bietet auch dörfliche Stille zwischen 
Schneeglöckchen und Krokussen, die beim 
Spazieren über Hoppelpflaster zu innerer 
Ruhe finden lässt.)

Schön war es, alle Mahlzeiten zusammen 
vorzubereiten, gemeinsam zu kochen und 
zu essen. (Für eine größere Gruppe wäre es 
auch möglich, sich mit vorbereiteten Mahl-
zeiten verwöhnen zu lassen.)

Inspirierend war die Führung durch das 
Hundertwasserhaus „Grüne Zitadelle“ in 
Magdeburg, die bei uns Lust auf eigenes 
kreatives Gestalten entfachte (vielleicht bei 
der nächsten Gemeindefreizeit!?).

Interessant war unser weitläufiger Spazier-
gang entlang der Elbe. Dabei zog Magde-
burgs Geschichte von der Kriegszerstörung 
über den sozialistischen Aufbau bis zum 
Wachsen von Konsumtempeln in den Nach-
wendejahren an uns vorüber. (Wir erfuhren 
von bewusster Kirchenzerstörung zu DDR-
Zeiten, an die heute wunderbare Bronzemo-
delle im Stadtbild von Magdeburg erinnern.
Vielleicht ein Ziel innerhalb der nächsten 
Gemeindefreizeit!?) 

Auch zwischen Blocks und Kaufhäusern 
fanden wir einen netten Platz im Eiscafé, 
um vom Fußmarsch zu entspannen.

Berührend war der Gospel-Gottesdienst in 
der Markuskirche in Magdeburg-Diesdorf, 
den wir zum Abschluss der Gemeindefrei-
zeit besuchten. Wie wir es aus der Paulus-
gemeinde kennen, erlebten wir hier einen 
vollen Kirchenraum, auch mit Familien 
mit Kindern, und einen lebendigen Gottes-
dienst, aus dem wir viele anregende Worte 
und Gefühle mitnehmen konnten. Ein schö-
ner Zufall war, daß alle Gottesdienstbesu-
cher im Anschluss zu leckerer Suppe einge-
laden waren. So traten wir, gestärkt an Leib 
und Seele, die Heimfahrt an.

Überrascht waren wir davon, daß der be-
sondere Eckstein sowohl in den Bauwerken 
Hundertwassers als auch im Evangelium 
und Predigttext dieses Sonntags eine Rolle 
spielte.

Auch Franziska Seefeldt möchte etwas 
Neues in der Paulusgemeinde aufbauen: 
eine Gemeindefreizeit für Menschen, die 
ohne Kinder einander begegnen möchten. 
(Mit Kindern besteht ja die Möglichkeit, im 
September mit nach Schwarzenshof zu fah-
ren.) Eine tolle organisatorische Vorarbeit 
hat Franziska schon geleistet. Vielen Dank 
dafür! Zu viert haben wir weitere Ideen für 
die künftige Organisation und Gestaltung 
dieses Angebotes zusammengetragen. Der 
Eckstein ist noch nicht gesetzt! Gern kön-
nen Sie Ihre eigenen Vorstellungen einbrin-
gen.
Damit auch Sie sich eingeladen fühlen, im 
März 2018 mit dabei zu sein!  
 

Kristin Schulze

Rückblick 
Erste „andere“ Gemeindefreizeit einer klitzekleinen Gruppe 
im Mauritiushaus in Niederndodeleben im März

9

Paulus-Gemeindefreizeit im März
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Programm zum Kirchentag auf dem Weg

Zwei Städte
für ein Halleluja 
Kirchentag auf dem Weg 
Halle/Eisleben
25. - 28. Mai 2017

#reformationssommer | kadw2017.de | facebook.de/kadw2017.de

Donnerstag, 25. Mai 2017

Luther. Das Kantatenprojekt

Musikalisch-szenisches Mosaik

Haupt-Bühne Marktplatz Halle

Willkommenscafé

Kaffeetafel lädt zum Gespräch

Marktplatz Halle

Himmelfahrtsgottesdienst

Ökum. Start des Kirchentages

Haupt-Bühne Marktplatz Halle

Kultur in den Höfen

Willkommensfest am Abend

Historische Höfe Halles
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Freitag, 26. Mai 2017

Bibelarbeiten/ Gebete

Kirchentagsklassiker

Außergewöhnliche Orte in Halle

Podien und Workshops

Vielfältige Themenauswahl
Diverse Orte in Halle

Carillon Konzert v. Roten Turm

Einläuten der Kirchennacht
Marktplatz Halle | Roter Turm

Tür auf, Licht an, Ton ab

Alte Kirchen neu definieren

Moritzburg Halle

Band der offenen Kirchen

Größte Kirchennacht Deutschl.
81 Kirchen in der Region 
L. Eisleben - Halle - Merseburg

Noah Levi in Concert

The Voice of Germany 2015

Marktplatz Halle
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Samstag, d. 27. Mai 2017

Bibelarbeit

Mit Margot Käßmann

Haupt-Bühne Marktplatz Halle

Sola scriptura et musica

Evangelium trifft Klavierimpro

St. Petri-Pauli Kirche L. Eisleben

Familienkirchentag

Reise in Luthers Zeit

Franckesche Stiftungen zu Halle

Projekt „Woran glaubst du?“

Glaube trifft Kunst im Stadtraum

Hallescher Stadtraum

Gospelworkshop

Mit Szene-Star Chris Lass

St. Georgen Kirche Halle

Familienprogramm in L.E.

Buntes Treiben an hist. Stätte

Andreaskirchplatz, L. Eisleben

Religion als Streitobjekt

Ausflug in die Geschichte

St. Andreaskirche L. Eisleben

Luthers Kampf gegen die Juden

Vortrag mit Thomas Kaufmann

St. Andreaskirche L. Eisleben

Zwei Städte für ein Halleluja

Gospel-Open-Air mit Chris Lass

Haupt-Bühne Marktplatz Halle

Illumination „luthERleuchtet“

Lichtperformance zum Finale
Marktkirche Halle
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Tickets unter www.r2017.org  
oder in der Stadtinfo Halle 

Tageskarte (normal | erm.)

26,- € | 17,- €

Dauerkarte (normal | erm.)

59,- € | 42,- €
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Regelmäßiges
Kontakte

Paulus montags  einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
 dienstags  14-täglich  9:30-10:30 Uhr Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ 
 mittwochs  14:45 Uhr Kindergartenchor in 2 Gruppen
   15:00 Uhr Kindernachmittag (1.+ 2.Kl.) | 16:00  Kindernachmittag (3.+ 4.Kl.)
   16:00 Uhr Kinderchor (1.+2.  Klasse) | 17:00  Kinderchor (3.-6. Klasse) 
   18:00 Uhr Posaunenchor   |  19:30  Orchester
   1x monatl. 18:30 Uhr Ökum. Freundeskreis Flüchtlinge (Seiteneing. Gem.-haus)
   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
 donnerstags 18:00 Uhr Jugendchor     |  19:00   Junge Gemeinde
   19:30 Uhr Pauluschor
 samstags  10-12 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
 Flötenkreise bei Frau Wache mittwochs + donnerstags nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland  montags  19-21 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA)   |   19-21 Uhr Angehörige von AA
 dienstags 15:00 Uhr Kindernachmittag 1.-4. Klasse
 donnerstags  19:00 Uhr  Chor
   jeden 1. Do 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde)

St. Pankr.  jeden letzten Di im Monat   19:30 Uhr Gesprächskreis „30plus“
  jeden 2. Mi im Monat  14-16 Uhr Gemeindenachmittag 

 Heiland Vors. d. GKR Dr. Jürgen Pannwitz | Goldlackweg 2 | Tel. 5223702
  Gemeindekonto IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL
 Gemeindebüro Heiland Krokusweg 29 | Fr. Gaul | Öffnungsz.: Do 14-16 Uhr | Tel. 68468850 

 St. Pankratius Vors. d. GKR Odo Lilienthal | Zöberitzer Straße 9 | Tel. 5226026
  Gemeindekonto IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 |  BIC: NOLADE21HAL

 Paulus Vors. d. GKR Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932
  Gemeindekonto IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL

 Gemeindebüro Paulus Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
  Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr

 Bauverein Pauluskirche IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

  Pfarrer Christoph Eichert Georg-Cantor-Str. 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490 | E-Mail:
  pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de | Sprechzeit: Fr 16-18 Uhr 
  Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrer Friedhelm Kasparick Adolf-von-Harnack-Straße 2 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230070
  E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrerin Grietje Neugebauer Krankheitsvertretung für Pfarrerin Grietje Neugebauer: 
  Pfarrer Ralf Döbbeling Tel. 5232171, E-Mail: doebbeling@bartho.org

 Katechetin Elisabeth Opitz Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

 Kantor KMD Andreas Mücksch Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542
  E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de

 Kindergarten Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 | E-Mail: 
  kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Ltg.: Almut Beer

 Redaktionsschluss für Juni: 03.05.2017 | Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de
  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


